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N I E D E R S C H R I F T

der 27. Sitzung des Hauptausschusses der Stadtvertretung

Sitzungstermin: Dienstag, 24.04.2018
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:05 Uhr
Ort, Raum: im Rathaussaal in 17087 Altentreptow, Rathausstraße 1,

Mitgliederzahl: 7
Anwesende:

Mitglieder
 Herr  Volker Bartl
 Herr  Thomas Kraft
 Herr Dr. med. Norbert Müller-Sundt
 Herr  Gerhard Quast
 Herr  Mirko Renger
 Herr  Hans-Jürgen Rienitz
 Herr  Heiko Werner

Stadtvertreter
 Frau  Silva Keitsch
 Frau  Gabriele Schuring
 Frau  Christiane Porwollik
 Herr  Axel Ender

Verwaltung
 Frau  Claudia Ellgoth
 Frau  Silvana Knebler
 Frau  Heike Steltner
 Herr  Stefan Radicke

Presse
2 Vertreter vom Nordkurier

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

 

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
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3. Billigung der Niederschrift der Hauptausschusssitzung vom 
30.01.2018

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Vorstellen und Vorberatung der Vorlagen für die 
Stadtvertretersitzung am 08.05.2018

 

5.1. Antrag der Fraktion Altentreptower Wählergemeinschaft/SPD
- Ausschreibungsverfahren für Jagdflächen und 
landwirtschaftlicher Pachtflächen der Stadt Altentreptow im 
Rahmen einer einheitlichen Bewertungsmatrix

01/BV/814/2018

5.2. Zuschüsse der Stadt Altentreptow 2018 01/BV/815/2018

5.3. Weiterentwicklung des Konzeptes zur touristischen Erschließung 
und Gestaltung des Klosterbergs

01/BV/819/2018

5.4. Antrag auf Aufhebung des B- Plans Nr. 15 der Stadt Altentreptow 
"Biogasanlage Thalberg"

01/BV/823/2018

6. Mitteilungen  

7. Anfragen  

Öffentlicher Teil:

TOP  1
Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Die Hauptausschusssitzung wird von Herrn Bartl eröffnet. 
Die Mitglieder des Hauptausschusses wurden durch Einladung vom 13.04.2018 auf Dienstag, 
24.04.2018, zu 18:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen. Tag, Zeit und Ort 
der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gemacht. Gegen die 
ordnungsgemäße Ladungsfrist werden keine Einwendungen erhoben. Der Hauptausschuss ist 
nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

TOP  2
Änderungsanträge zur Tagesordnung

Herr Bartl stellt den Antrag, die Tagesordnung im nicht öffentlichen Teil zu erweitern. 
neu: TOP 15 Mitteilungen 
Die nachfolgenden TOP verschieben sich entsprechend. 

7 Ja-Stimmen

Herr Bartl lässt über die geänderte Tagesordnung abstimmen:

7 Ja-Stimmen
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TOP  3
Billigung der Niederschrift der Hauptausschusssitzung vom 30.01.2018

Die Niederschrift der Hauptausschusssitzung vom 30.01.2018 wird gebilligt.

Ja-Stimmen 6
Nein-Stimmen -
Enthaltungen 1

TOP  4
Einwohnerfragestunde

Frau Keitsch
Bis Mitte April 2018 konnten sich die Kommunen registrieren lassen, um im Mai 2018 
Fördermittel für Hot-Spots zu beantragen. Sie fragt, ob die Stadt sich registrieren lassen hat?
Frau Knebler
Ja, die Stadt hat sich registrieren lassen. 

TOP  5
Vorstellen und Vorberatung der Vorlagen für die Stadtvertretersitzung am 08.05.2018

Jedem Hauptausschussmitglied liegen die Abstimmungsergebnisse der Fachausschüsse zu den 
Vorlagen zur Beschlussfassung in der Stadtvertretersitzung am 08.05.2018 vor.
Mit der Einladung zur Stadtvertretersitzung wird die Aufstellung der Abstimmungsergebnisse 
der Fachausschüsse mit dem Votum des Hauptausschusses an jeden Stadtvertreter übersandt. 

TOP  5.1
Antrag der Fraktion Altentreptower Wählergemeinschaft/SPD
- Ausschreibungsverfahren für Jagdflächen und landwirtschaftlicher Pachtflächen der 
Stadt Altentreptow im Rahmen einer einheitlichen Bewertungsmatrix
Vorlage: 01/BV/814/2018

Herr Rienitz rückt vom Tisch ab und zeigt damit Mitwirkungsverbot an.

Ja-Stimmen 5
Nein-Stimmen -
Enthaltungen 1
Mitwirkungsverbot 1

Der Hauptausschuss empfiehlt die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung. 

TOP  5.2
Zuschüsse der Stadt Altentreptow 2018
Vorlage: 01/BV/815/2018

Der Beschlussvorschlag wird erweitert, so wie in den Fachausschüssen auch empfohlen 
wurde: 200 € an den Tierschutzverein Altentreptow 

Ja-Stimmen 7
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -
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Der Hauptausschuss empfiehlt die Beschlussfassung mit der Erweiterung durch die 
Stadtvertretung. 

TOP  5.3
Weiterentwicklung des Konzeptes zur touristischen Erschließung und Gestaltung des 
Klosterbergs
Vorlage: 01/BV/819/2018

Ja-Stimmen 7
Nein-Stimmen -
Enthaltungen -

Der Hauptausschuss empfiehlt die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung. 

TOP  5.4
Antrag auf Aufhebung des B- Plans Nr. 15 der Stadt Altentreptow "Biogasanlage 
Thalberg"
Vorlage: 01/BV/823/2018

Herr Rienitz rückt vom Tisch ab und zeigt damit Mitwirkungsverbot an.

Herr Renger fragt, ob der Hauptausschuss die Vorlage in die Stadtvertretung verweist oder ob 
der Hauptausschuss ein Votum abgeben muss?

Herr Bartl antwortet, wenn der Hauptausschuss heute die Vorlage in die Stadtvertretung zur 
Beschlussfassung empfiehlt, dann wird auf der Stadtvertretersitzung ein Beschluss zur 
Prüfung eines Aufhebungsverfahrens des B-Planes gefasst oder der Prüfauftrag wird 
abgelehnt.  

Ja-Stimmen 2
Nein-Stimmen 3
Enthaltungen 1
Mitwirkungsverbot 1

Der Hauptausschuss empfiehlt die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung nicht und 
verweist die Beschlussvorlage zurück in die Ausschüsse.
   
TOP  6
Mitteilungen

Keine Mitteilungen von der Verwaltung.

TOP  7
Anfragen

Herr Quast
1. Vor ca. 2 Jahre hatte das Energieministerium zu einer Veranstaltung – Erneuerbare 
Energien – eingeladen. Herr Quast und Frau Schulz von der Verwaltung waren vor Ort. 
Für erneuerbare Energien und auch für Quartiersbebauung kann eine Förderung von 90 % 
beantragt werden. Wie weit ist da der Stand?
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2. Der regionale Planungsverband hat sich zum WKA Altentreptow West noch nicht geäußert.
Das Beteiligungsverfahren ist noch nicht abgeschlossen. Es wurden zwei 
Schallpegelmessungen durchgeführt, mit dem Ergebnis, dass die Grenzwerte überschritten 
werden. 

Frau Ellgoth
1. Antrag auf Förderung wurde gestellt, aber um diese zu bekommen ist ein 
Klimaschutzkonzept Voraussetzung. Der Amtsausschuss hat in seiner Sitzung im März 2018
einen Beschluss gefasst, dass für ein Klimaschutzkonzept Fördermittel beantragt werden.
Dieses Klimaschutzkonzept soll über den gesamten Amtsbereich greifen. Mit einer 
Fördermittelzu- oder –absage, ist aber nicht vor September 2018 zu rechnen. Wenn eine 
Zusage kommt, kann nach Erstellung des Klimaschutzkonzeptes für einen Klimamanager eine 
90 %-ige Förderung beantragt werden. 
Dieser würde sich um die Beantragung von Fördermitteln, wenn z. B. die Gemeinde auf LED 
Straßenbeleuchtung umrüsten möchte kümmern. Gleichzeitig ist der Klimaschutzmanager 
auch für die Bürger im privaten Bereich beratend tätig und hilft bei der Beantragung von 
Fördermitteln.   

Herr Bartl
2. Die Verwaltung wird einen Termin mit dem Landrat Herrn Kärger machen, um seine 
Position dazu anzuhören. 

Bartl H. Steltner
Ausschussvorsitz Protokollführung
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